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Stromteiler
doppelwirkend
Baureihe MTDA...

1 Allgemeines

1.1 Produktbeschreibung

Die Stromteiler der Baureihe MTDA
sind hydraulisch beaufschlagte, auto-
matisch wirkende Stromteilventile.

Sie teilen einen Volumenstrom, der in
Grenzen auch variabel sein kann, in
zwei gleichgroße Teilströme auf. Bei
umgekehrter Durchflußrichtung des

Ventils werden beide Volumenströme
zu einem Gesamtvolumenstrom zu-
sammengefügt (addiert).

Die Teil-- und Addierfunktion ist weitge-
hend unabhängig vom Druck der bei-
den Einzelströme und der Viskosität.

Bei Stromteilern mit ungleicher Auftei-
lung befindet sich der größere Teil-
strom immer auf Ausgang B. Zur Si-
cherstellung der Funktion ist ein
ständiger Volumenstrom an allen An-
schlüssen erforderlich, das heißt bei
Blockierung eines Verbrauchers wird
auch der zweite Ölstrom gedrosselt.
Bei großen Druckunterschieden zwi-
schendenbeiden,durchdenStromtei-
ler verbundenen Verbrauchern, ent-
sprichtderDruckdes gesamtenzuflie-
ßenden Volumenstomes dem des hö-
her belasteten Verbrauchers. Dadurch
können Wärmeverluste auftreten, die

bei der Systemauslegung berücksich-
tigt werden müssen.

1.2 Vorteile

S Wartungsarbeiten sind an diesen
Geräten nicht erforderlich. Das
spart Kosten und reduziert dieGe-
fahr eines Systemausfalls.

S Volumenströme lassen sich prä-
zise aufteilen und zusammenfü-
gen (Teil-- und Addierfunktionen)

S die Aufteilung der Volumenströme
kann den Kundenbedürfnissen
angepaßt werden.

S optional besteht bei Parallelbetäti-
gung von Hydraulikzylindern die
Möglichkeit, dasNachlaufeneines
Zylinders am Ende auszugleichen
(Endausgleich)

2 Sinnbilder 3 Technische Daten

MTDA A B

Betriebsdruck max. bar 315

Öltemperaturbereich �C --20 bis +80

Viskositätsbereich mm2/s 10 bis 300

P

Teilgenauigkeit � � 3 % (innerhalb Nennstrom-
bereich gem. Abs. 6)

4 Kennlinien

Druckverlust in Abhängigkeit des Volumenstroms bei
Hydrauliköl 35 mm2/s

a = Strombereich gem. Abs. 6

4.1 Druckverluste 4.2 Teilgenauigkeit

Teilgenauigkeit in Abhängigkeit des Volumenstroms
bei Hydrauliköl 35 mm2/s

a = Strombereich gem. Abs. 6

Hinweis: bessere Teilgenauigkeit auf Anfrage
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5 Abmessungen

Baureihe d

MTDA08 MTDA16

a 120 192

b 48 76 c
f

c 67 100

d 54 80 h

e 40 55
g

h

f 45 70

g 40 70

b

h 7 9,5

e b

Masse 1,2 kg 4,1 Kg
a

A, B, P siehe Abs. 6
a

6 Bestellangaben

MM T 0 0 4 3 00 8 -

Teilverhältnis siehe 6.1

Anschlußgewinde (metrisch) Andere Gewinde auf Anfrage

Strombereich Anschlußgewinde
P A + B

NG 08 004--025 M18 x 1,5 M18 x 1,5
032--100 M22 x 1,5 M18 x 1,5

NG 16 100 M27 x 2 M22 x 1,5
160--250 M33 x 2 M27 x 2

Stromteiler

Doppelwirkend

Anschlußgewinde

Nenngröße 08
16

Strombereiche Qzu (l/min):

004 = 2--4
006 = 3--6
008 = 4--8
012 = 6--12
016 = 8--16
025 = 12--25
032 = 16--32
050 = 25--50
075 = 37--75
100 = 50--100

100 = 35--100
160 = 50--160
200 = 60--200
250 = 75--250

D A /

Abweichungen / Sonderausführungen (wird vom Werk eingesetzt)

NG 08 NG 16
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6.1 Ungleiche Aufteilung
auf Anfrage

Bei ungleicher Aufteilung wird an der
Typenbezeichnung des Stromteilers
das Teilverhältnis angegeben:
z. B. 13 = 1:1,3;

20 = 1:2;
30 = 1:3

Bestellbeispiel:

Strombereich: 75 l/min mit
ungleicher
Aufteilung 1:3

Stromteiler: MTDA08--075M30

Die ungleiche Aufteilung ergibt bei ei-
nem Zufluß von Q = 60 l/min bei
Anschluss A = 15 l/min, am
Anschluss B = 45 l/min.

7 Endausgleich bei Paral-
lelbetätigung von Hy-
draulikzylindern

Ist einer der beiden Zylinder zum An-
schlag gekommen, wird der Zufluss
zum zweiten Zylinder auf ca. 5--10%
des Nennstromes gedrosselt. Mit dem
Volumenstrom kann nun ein Ausgleich
des nicht zum Anschlag gekommenen
zweiten Zylinders erfolgen.

UmeinNachlaufendes noch nicht zum
Anschlag gekommenen Zylinders bei
gleichbleibender Geschwindigkeit zu
ermöglichen, sollte jedem Verbrauch--
eranschluss ein Druckbegrenzungs-
ventil zugeordnet werden.

8 Einbaulage Befesti-
gung

Die Kolbenachse muß waagerecht
sein, um einen Teilfehler durch Einwir-
kung des Kolbengewichtes auszu-
schließen. Bei der Befestigung ist dar-
auf zu achten, daß das Gehäuse nicht
verspannt wird. Verwenden sie keine
konischen Rohrverschraubungen.
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BUCHER HYDRAULICS www.bucherhydraulics.com

Wir behalten uns das Recht auf technische Änderungen vor.

Deutschland

Telefon +49 7742 85 20
Fax +49 7742 71 16
info.de@bucherhydraulics.com

Schweiz

Telefon +41 33 67 26 11 1
Fax +41 33 67 26 10 3
info.ch@bucherhydraulics.com

Frankreich

Telefon +33 389 64 22 44
Fax +33 389 65 28 78
info.fr@bucherhydraulics.com

Italien

Telefon +39 0522 92 84 11
Fax +39 0522 51 32 11
info.it@bucherhydraulics.com

Österreich

Telefon +43 6216 44 97
Fax +43 6216 44 97 4
info.at@bucherhydraulics.com

Niederlande

Telefon +31 79 34 26 24 4
Fax +31 79 34 26 28 8
info.nl@bucherhydraulics.com

Grossbritannien

Telefon +44 24 76 35 35 61
Fax +44 24 76 35 35 72
info.uk@bucherhydraulics.com

China

Telefon +86 512 6 322 12 99
Fax +86 512 6 322 10 33
info.sh@bucherhydraulics.com

USA

Telefon +1 262 605 82 80
Fax +1 262 605 82 78
info.wi@bucherhydraulics.com

Produkt Center
Aufzugshydraulik

Telefon +41 41 757 03 33
Fax +41 41 755 16 49
info.nh@bucherhydraulics.com


